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Patienteninformation 

Energetische Testmethoden 

 

Für energetische Therapiemethoden wie Bioresonanz ist es unerlässlich, wichtige 

energetische Belastungen des Körpers aufzuspüren, wie Allergien, Unverträglichkeiten, 

Belastungen durch Umweltgifte, Schwermetalle, Viren, Bakterien und Pilze, aber auch 

Strahlenbelastungen, Störfelder und energetisch „geschwächte“ Organe und Gewebe. Die 

Ergebnisse ergänzen eine notwendige schulmedizinische Diagnostik und sollen diese nicht 

ersetzen. 

Kinesiologische Testung 

In den sechziger Jahren wurde eine uralte Methode des Muskeltestens wiederentdeckt. 

Hieraus entwickelten sich die verschiedenen Testverfahren der Kinesiologie. Es ist eine 

spannende und verblüffende Erfahrung, am eigenen Körper zu spüren, wie sich der 

Widerstand der Muskulatur auf Druck verändert, abhängig vom Einfluss positiver oder 

negativer „Informationen“. Bei den meisten kinesiologischen Testungen verwenden wir den 

vorderen Oberarmmuskel (Deltoideus anterior). Die zu testenden Substanzen (z.B. 

Allergene) werden in die Hand gegeben, am Körper aufgelegt oder deren Informationen 

über ein Gerät zugeführt. Die Testsubstanzen befinden sich in Glasröhrchen, so dass kein 

direkter Körperkontakt stattfindet und auch keine (z.B. allergische Reaktionen ausgelöst 

werden können. Zum Testen reicht die elektromagnetische Schwingungsinformation, die 

(wie Licht) durch die Wand des Glasröhrchens wirkt. Bei kleinen Kindern und behinderten 

Patienten kann der Test über eine dritte Person (z.B. Eltern) durchgeführt werden (Surrogat-

Test) 

Resonanztest mit Tensor 

Der Tensor ist ein physikalisches Instrument (vergleichbar mit einer „Antenne“) und besteht 

aus einem Handgriff, einem Draht und einem „Sensorelement“. Ziel ist es, das 

Schwingungsfeld einer Testsubstanz oder einer anderen biophysikalischen Information mit 

dem Schwingungsfeld des Patienten zu „vergleichen“. Hierbei hält der Tester in der Regel 

den Tensor zwischen diesen beiden Schwingungsfeldern. Aus der jetzt folgenden Bewegung 

des Tensors kann der geübte Tester Resonanz- oder Dissonanz-Reaktionen voneinander 

unterscheiden und wertvolle Hinweise für die weitere Therapie ermitteln. Auch 

Körpersekrete, z.B. Blut, können auf diese Weise getestet werden. 

Beide Testungen sind völlig schmerzfrei und in keiner Weise belastend! 

Die Ergebnisse dieser energetischen Testmethoden können von den Ergebnissen 

schulmedizinischer Haut- und Bluttests abweichen.  Für die energetische Behandlung sind 

die Ergebnisse der energetischen Testung ausschlaggebend. 


